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Liebe Tennisfreunde, 
 
„unser Verein lebt!“ Mit Freude und Stolz dürfen wir auf eine ereignisreiche Sommersaison 
2013 zurückblicken. Für einige von uns hat diese bereits im Frühjahr mit viel außerordentli-
cher Arbeit begonnen. Zugespitzt hat es sich dann unmittelbar vor dem Wochenende unse-
res 40 jährigen Vereinsjubiläum. Dank einer perfekten Organisation und eines ebenso per-
fekten Organisationskomitee, angeführt von Charlie Wörz, konnten wir alle ein herausragen-
des Vereinsjubiläum feiern. 40 Jahre tcm, einige Mitglieder sind von Anfang an dabei und 
haben somit die komplette Vereinshistorie miterlebt. Es ist uns gelungen ein Fest zu bieten 
was altersübergreifend jeden angesprochen hat. Somit steht der tcm nicht nur für seinen 
Sportbetrieb, der sich auch sehen lassen kann, sondern wir bieten mehr… Es soll sich auch 
lohnen, Mitglied in unserem tollen Club sein zu dürfen, egal ob auf dem Platz, im Clubhaus 
oder im Zelt…  
 
Leider haben wir auch in diesem zu Ende gehendem Jahr wieder einige Austritte hinzuneh-
men. Mein Ziel ist es, dass wir es schaffen sollten unsere Mitglieder auch dann mitzuneh-
men, wenn der reine Tennissport auf dem Platz nicht mehr so einfach möglich ist. Dazu ge-
hört natürlich auch ein entsprechendes Angebot. Wir freuen uns über jeden „Input“ und natür-
lich auch über jede Aktivität in organisatorischer Hinsicht.  
Das unser tcm auch herausragende Sportlerinnen und Sportler beheimatet wird mit den dies-
jährigen Erfolgen von Sonny Hees besonders wertvoll. Sie ist amtierende Hessenmeisterin 
und deutsche Vizemeisterin in Ihrer Altersklasse: „Einfach riesig“! Nochmals Glückwunsch zu 
diesen großen Leistungen.   
Im Kinder- und Jugendbereich blicken wir auf ca. 100 Aktive, die von unseren professionellen 
Trainern Ute Jost-Klemm sowie Michael Pock trainiert werden. Die Meisterschaft der männli-
chen U18II sowie weitere gute Platzierungen sollen den tcm helfen auch in Zukunft das gute 
Niveau weiter steigern zu können.  
„Meerholz bietet mehr“ ist ein neuer Slogan, den die Gemeinschaft der Gewerbetreibende, 
die Kulturschaffenden sowie alle Ortsvereine zukünftig vorleben wollen. Auf unseren Club 
trifft das bereits zu. In uns steckt viel Substanz unseren Club noch weiter zu entwickeln und 
andere, evtl. potentielle Neumitglieder daran teilhaben zu lassen. Helft alle mit, dass unsere 
Gemeinschaft weiter wächst. Die Bewertung unserer Kernstadt Gelnhausen fällt derzeit eher 
schlecht aus, bedingt durch pessimistische Stimmungen, schlechte Nachrichten wie Ge-
schäftsauflösungen vielerorts. Wir in Meerholz haben dagegen eine gesunde Infrastruktur, 
eine gute Nahversorgung und eine beispielhafte Vereinskultur.  
Danken möchte ich allen Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit der vergangenen Sai-
son. Besonders Helmut Stohr für seinen Einsatz, den er auch als 2. Kassenwart unbeirrt fort-
setzt, postenübergreifend. Er steht uns auch für die kommenden Jahre zur Verfügung, was 
für uns alle sehr wichtig ist. Die Ehrenpräsidentschaft, die wir ihm im Rahmen des 40 jähri-
gen Jubiläums überreicht haben, hat er sich in seiner langjährigen Vorstandsarbeit mehr als 
verdient.  
Ebenso freut mich, dass unser Vereinsorgan „tcm-saison“ von Kristin Haunold nahtlos wei-
tergeführt wird.  
Wir blicken zurück auf eine erfolgreiche und inhaltsreiche Saison 2013. Die kommenden 
„dunklen Monate“ nutzen wir als Ideenschmiede für die neue Spielzeit 2014.  
 
Ich wünsche allen Mitgliedern eine schöne Weihnachtszeit, einen erfolgreichen Start in das 
neue Jahr und lade Sie schon jetzt zum Neujahrsempfang in unser Clubhaus ein.  
 
Ihr / Euer 1. Vorsitzender 
Bernd Winter  
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UNSER EHRENMITGLIED OSKAR KAMCHEN IST AM 4. MAI 2013 IM ALTER VON 82 VERSTORBEN. 

 SEIT 1975 WAR ER MITGLIED IN UNSEREM TENNISCLUB. 

DER VORSTAND UND DIE MITGLIEDER WERDEN IHM EIN EHRENDES ANDENKEN BEWAHREN. 

 

Bericht der Kassenwarte 
 
Das Geschäftsjahr 2013 wird auch in finanzieller Hinsicht positiv abschließen. Wesentlich 
dazu beigetragen haben die Erlöse des Jubiläumswochenendes im September mit Beiträgen 
von 23 Sponsoren. Weiterhin haben wir den zugesagten Zuschuss des Landessportbundes 
für den Bau der Plätze 6+7 erhalten. Erforderliche Reparaturen und wünschenswerte An-
schaffungen konnten realisiert werden. 
Zu Beurteilung sind allerdings die Erlöse / Kosten aus dem Thekenverkauf. Bei leichter Erhö-
hung der Bezugskosten sind die Erlöse wesentlich geringer als in den Vorjahren. Leider 
konnten auch die Austritte von Mitgliedern nicht durch Neu-Eintritte kompensiert werden. 
Weitere Einzelheiten des Jahresabschluss 2013 erhalten Sie bei der Mitgliederversammlung 
am 07.März 2014. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Zahlungstermine: 
 
Bitte nachstehende Lastschrifttermine beachten: 
Jährlich am: 
- 15. Februar - Jahresbeiträge 
- 15. Juli - Eigenanteil Sommer-Training 
- 05. Dezember - Eigenanteil Winter-Training 
Hat sich Ihre Bankverbindung und / oder Anschrift geändert?? 
Wenn ja, bitte Nachricht an > h.stohr@tc-meerholz.de< 
  Informationen zum SEPA Lastschriftverfahren finden Sie auf Seite 10. 
 
Ulrich Schäfer – Helmut Stohr (hs) 
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Hallo an die Clubmitglieder. 
Ich nehme die Gelegenheit und schreibe ein Blitzlicht zur sportlichen Situation. 
Was ich erlebt habe: 
Alle Spieler der 15 gemeldeten Teams waren mit Herzblut        
bei Training und Medenspielen dabei. 
Ob Aufstieg oder in der Tabellenplazierung gut dabei. 
Ich sehe den Spaß für unseren schönen Sport, ich sehe 
den Spaß in den Mannschaften, ich sehe den Zusammenhalt. 
Das ist der größte Erfolg. Danke dafür. 
Und wenn dann noch Mannschaften aufsteigen, wie  
die Damen und die Junioren 18 II,  
dann herzlichen Glückwunsch, weiter so.  
Es gibt einen herausragenden Einzelerfolg - Sonny Hees! 
Sie wurde im Einzel deutsche Vizemeisterin und Hessenmeisterin.    
Wir sind stolz auf Sonny, sind froh, dass sie bei uns spielt, die dadurch sportliche Werbung 
für  den TCM nehmen wir dankbar mit. Noch mal herzlichen Glückwunsch!  
Mir hat das erste Jahr Medenspiele super Spaß gemacht. 
Gut für mich, das ich in den TCM eingetreten bin. 
Auch Sportwart bin ich gerne. 
Ich freue mich auf weiteren regen Austausch mit Euch.  
Die Planung für 2014 ist bei mir in Arbeit und eine weitere gute Saison kann kommen. 
Ein schönes Weihnachtsfest und guten Rutsch. 
 
Michael (ms)  
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    WEIHNACHTSMARKT  MEERHOLZ  2013 
        

 
 
Der TCM präsentierte sich in diesem Jahr zum ersten Mal auf dem  Meerholzer Weihnachtsmarkt. 
Angeboten wurden Pommes, Glühwein und alkoholfreie Getränke. Dank einiger Helfer konnte die 
Holzhütte von Platz 6+7 demontiert und anschließend in der Rathausstraße aufgestellt werden. 
Durch freiwillige Mitgliederdienste wurde der 1.Advent für alle Besucher gelungen mitgestaltet. (us) 
 

 
 
  

  Traditionsturnier anlässlich des 40-jährigen Jubiläums 
 
Ich hatte in einer Tenniszeitung mal von so einem Traditionsturnier gelesen  und fand 
die Idee klasse. Und so kam es, dass ich diese Idee auch vor unserem Festkommitee 
vortrug und dann auch umsetzte. Am Sonntag unseres Festwochenendes trafen sich 
also alle Begeisterten um 15 Uhr auf der Anlage und warfen sich in Schale. Das Motto 
war „Tennis wie vor 100 Jahren“ und „Tennissport und Sahnetort`“. Der Spaß am Spiel 
stand im Vordergrund, die früheren Spielregeln wurden spaßig demonstriert. Vor dem 
Aufschlag den Gegner mit dem Zuruf „Vorsicht“ zu warnen war eine Sache, der 
Returnierende bestätigte diesen Zuruf mit „Bitte“. Alles war ein bisschen langsamer 
und schicker, die Frauen trugen lange weisse Kleider und die Männer trugen Hüte und 
schicke Leinenhosen. Gespielt wurde mit Holzschlägern der Marken Dunlop Maxply, 
Donnay Fiberwood oder anderem ähnlichen Material. 
 
Als kleines Highlight wurde dann noch das beste Outfit gekürt. Zwischendurch gab es 
leckeren Kuchen zur Stärkung und Kaffee und Prosecco für den Plausch danach. (uj) 
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Nachbetrachtungen zur 40 Jahr Feier 
 
Von Helmut Heidenreich 
 
 
Die Dimension Zeit, das wissen wir seit Albert Einstein, ist eine relative Angelegenheit. Ohne 
dass wir dies je beschreiben oder gar erklären könnten. Aber fühlen können wir es. „Was sind 
schon drei Tage in einem Zeitraum von vierzig Jahren“ würde möglicherweise ein nüchterner 
Statistiker sagen. Und Recht hätte er. Verglichen mit einer Spanne von vierzig Jahren sind drei 
Tage nichts. Für die Verantwortlichen und Ausrichter unserer 40 Jahr Feier waren sie in die-
sem besonderen Moment alles. Monate der Vorbereitung hatte das Organisationsteam um 
Charly Wörz hinter sich. Jedes Detail war in zahllosen Sitzungen bis aufs Kleinste geregelt, 
festgelegt und besprochen. Nichts dem Zufall überlassen und dann das: Schwere dunkle Wol-
ken am Samstagmorgen, aus denen sich dicht strömender Regen über das gesamte Gesche-
hen ergoss. Die Luftballons, die sich eigentlich in luftige Höhen schwingen sollten schlichen 
wie müde alte Männer über den Platz, kletterten gerade noch so über den westlichen Zaun um 
dann mehrheitlich auf dem dahinter liegenden Feld abzustürzen. Einigen aber gelang es zu 
entkommen. Über die Wolken zu steigen, dorthin, wo die Freiheit angeblich grenzenlos ist. 
Vielleicht waren sie die Auslöser für das, was dann kam. Plötzlich öffnete sich ein Zeitfenster 
passablen Wetters, das bis Sonntagabend anhielt. Glück? Vielleicht. Vielleicht aber auch die 
Erfüllung dessen, was dem Tüchtigen zusteht. Denn tüchtig ist unser Verein. Tüchtig und moti-
viert die Menschen, die sich auf allen Ebenen für ihn engagieren. Dies ist immer wieder zu se-
hen an solchen Tagen. Das ein besonderes Programm auf die Beine gestellt wurde, war das 
Eine. Das Andere aber waren die Intensität und das Herzblut, mit dem es durchgeführt und 
angenommen wurde. Höhepunkt dabei die Party am Abend, mit dem nostalgischen Rückgriff 
auf die siebziger Jahre des vorigen Jahrhunderts als Leitmotiv. Eine gelungene Idee. Wer die 
Bilder aus diesen Jahren des Anfangs mit den heutigen Gegebenheiten vergleicht erkennt aber 
auch, was geleistet wurde. Stellvertretend für die Arbeit vieler das Wirken zweier Vorsitzender: 
Klaus Waldschmidt und Helmut Stohr. Beides Gründerväter, haben sie den Verein in all den 
Jahren durch gute und durch schwere Zeiten geführt und vorangebracht. Zusammen mit vielen 
Anderen haben sie ihm ein Gesicht und eine Identität gegeben. Der Abend jedenfalls verlief 
großartig. Talente, die vorher im Verborgenen schlummerten, traten plötzlich in den Vorder-
grund. Alles trefflich und gekonnt dokumentiert von Franz Buderbach. Ein unterhaltsamer Film 
ist daraus entstanden. Der Sonntagvormittag wurde, wie es sich aus einem solchem Anlass 
gehört, „offiziell“. Jetzt war der Chef gefragt und gefordert. Bernd Winter, der dritte in der Prä-
sidentenfolge seit Bestehen des Vereins, meisterte diesen öffentlichen Auftritt großartig. Der 
richtige Mann am richtigen Platz zur richtigen Zeit. Kein Zweifel, dass er den Verein erfolgreich 
weiterführen wird. Helmut Stohr wurde zum Ehrenpräsidenten ernannt, Größen aus kommuna-
ler Politik und Tennisverband erbrachten ihre Referenz und kleine Geschenke. Das nostalgi-
sche Tennisturnier am späten Nachmittag gestaltete den finalen Höhepunkt. Dann schloss sich 
das wettermäßige Zeitfenster wieder, das die Götter die Unendlichen dem Verein geöffnet hat-
ten. Dichter Regen fiel auch in den folgenden Tagen. 
Der Verein aber kann optimistisch in die Zukunft blicken.  
Denn Gutes gebiert Gutes.  
Zum Glück.   
 
 

       Jubiläumsfest            …im Nachgang  
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Tenniscamp 2014 - 46 Kinder dabei !! Camp war ausgebucht !! 
 
In der 1. Ferienwoche fand unter der Leitung von Ute Jost-Klemm das diesjährige Tenniscamp statt. 
Insgesamt waren diesmal 46 Kinder im Alter von 6 – 16 Jahren dabei. Mehr konnten leider nicht ange-
nommen werden, da nur 7 Tennis-Plätze zur Verfügung standen!  5 Tage lang trainierten die Ten-
niscracks täglich vormittags 3 Stunden Koordinationstraining, Techniktraining und Matchtraining mit 
insgesamt 7 Trainern, teilweise aus benachbarten Clubs. Es gab 7 Gruppen, die nach Alter und Stärke 
eingeteilt waren. Als Trainer waren diesmal neben Ute Jost-Klemm noch Sebastian Swiontek, Michael 
Rebele, Carolin Ilgner, Dennis Steiner, Kasia Pickshaus und Sebastian Jost dabei, die abwechselnd 
die Kinder trainierten. Ebenso wurde ein Konditionstraining eingearbeitet, dass jede Gruppe zwi-
schendurch absolvierte. Vorgestellt wurde dieses Programm von Kasia Pickshaus und ihrer erfolgrei-
chen Tochter Natalia Siedliska, die in der Weltrangliste derzeit unter den ersten 700 Damen der Welt 
steht !! 
Das Mittagessen wurde vom Traditions-Restaurant Kaufmanns in Meerholz geliefert. Inhaber Pietro 
Iaconeta hat das Essen speziell auf die Bedürfnisse der Kinder abgestimmt und alle waren hoch zu-
frieden mit den leckeren Nudeln und Schnitzel mit Pommes. 
Nach dem Mittagessen, das im Vereinsheim eingenommen wurde, gab es nachmittags von 14-16 Uhr 
verschiedene Aktivitäten wie Fußball oder Beachvolleyball. Hans-Peter Geist vom Fitness Studio Fit-
ness Life zeigte an 2 Nachmittagen, wie „Fit for drums“ funktioniert und TRX. Alle Kinder konnten dies 
unter Anleitung ausprobieren. 
Allerdings waren die meisten Kinder so heiss auf Tennis, dass sie gar keine anderen Aktivitäten ma-
chen wollten und so wurde an den meisten Nachmittagen mit allen Kindern „California“ ,eine Spielform 
von Doppel, bei der groß und klein zusammen spielen können, gespielt. Hierbei waren alle Kinder be-
geistert und engagiert dabei. Besonders schön anzusehen war , dass wirklich jeder mit jedem spielte, 
egal welche Spielstärke ! Da wuchs manch kleiner Tenniscrack über sich hinaus, um bei den Grossen 
mithalten zu können. 
Am Donnerstag Abend hat dann ein Teil der Kinder noch bis es dunkel wurde Tennis gespielt. Zwi-
schendurch gab es ein gemeinsames Abendessen und Lagerfeuer bis Mitternacht.  Gezeltet wurde 
dann auf der Wiese neben dem Clubheim. Morgens frühstückten alle Kinder gemeinsam im Clubheim 
und starteten dann wie an allen anderen Tagen um 9.30 Uhr mit dem Aufwärmtraining. Zum Ab-
schluss fand dann innerhalb der einzelnen Gruppen ein Turnier statt, bei dem jeder gegen jeden spiel-
te. 
Um 13 Uhr wurde traditionell mit allen anwesenden Kindern und Eltern gegrillt und im Anschluss fand 
die Siegerehrung aller einzelnen Gruppen statt. Jeder konnte einen Preis mit nach Hause nehmen, es 
gab Griffbänder, Bälle und andere tolle Preise. Außerdem wurde zusätzlich an alle Teilnehmer noch 
ein Hauptpreis verlost. Caroline Geist gewann das Einrad und kann nun ihre Balance trainieren.  
Wie jedes Jahr bekamen alle Kinder ein T-Shirt zur Erinnerung an das Camp � (uj) 
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Spendenkonto Jugendarbeit: 
VR Bank Bad Orb-GN e.G. 
Nr.: 6725856, BLZ 507 900 00  
Spendenquittungen auf Anfra-
ge

 

 



 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

Fußball und Tennis gehört für viele einfach 
zusammen. In der Wintersaison  trifft sich daher 
eine bunt gemischte Truppe Tennisspieler jeden 
Samstag um  12.00  Uhr zum „Kicken“ in der 
Sporthalle  der Ysenburgschule Hailer / 
Meerholz.  (kh) 
  
 

 
 

 

 

 

Bereits zum 11mal findet jeweils zwischen Ende 
September bis Ende März unser Skat-Turnier 
statt. Gespielt wird jeden Montag ab 19.30h im 
Clubheim bis ca. 22.30h. Die Ergebnisse 
(Tabellenstand) werden wöchentlich im Internet 
www.tc-meerholz.de unter „Skat“ veröffentlicht. 
Hobby-Skatspieler sind jederzeit herzlich 
willkommen. 

(hs) 
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 Hallenfußball           Skatrunde   

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

Düsseldorf 
 

Bei der zum Saisonstart 2013 vom Deutschen Tennisverband initiierten Aktion „Deutschland spielt 
Tennis“ wurde unter den Mitgliedern des tcm als Sofortgewinn zwei Eintrittskarten für das Düssel-
dorfer ATP-Turnier „Power Horse Cup“ verlost. Gewinnerin Elke Lauber fuhr gemeinsam mit ihrer 
Tochter Nina, die an diesem Tag Geburtstag hatte. Beide verbrachten einen wunderschönen Tag 
und konnten die beiden deutschen Tennisstars Tommy Haas und Philipp Kohlschreiber live erleben. 
 

 
 
Paris - Anschauungsunterricht bei den ganz großen Stars 
 
Wie schon paarmal in den vergangenen Jahren hatte ich dieses Jahr wieder das große Glück  
Karten für eines der schönsten Sandplatzturniere der Welt  zu bekommen und war live dabei in Paris bei Ro-
land Garros. Es ist eine besondere Atmosphäre in Paris, man kann auf den Nebenplätzen  
Tennis Stars wie Roger Federer oder Jo Wilfried Tsonga beim Trainieren hautnah zuschauen. In den großen 
Stadien Suzanne Lenglen oder Philippe Chatrier sitzt man meistens bisschen weiter oben, aber auch da ist 
die Stimmung unglaublich. Die Franzosen machen immer eine Riesenstimmung und feiern die Tennishelden 
ohne Ende. Besonders ihre eigenen Landsleute wie Sebastians großes Idol Richard Gasquet, der in der 
Weltrangliste auf Position 9 ist oder Gilles Siemon Nr. 18 der Welt, werden wahnsinnig euphorisch angefeuert 
und zu Hochleistungen angetrieben. 
Es ist einfach nochmal eine andere Welt, wenn man sieht wie präzise und wie oft die gelbe Filzkugel da übers 
Netz geprügelt wird. Man sitzt oft mit offenem Mund da und kommt aus dem Staunen nicht mehr raus.  
Wenn man die Möglichkeit hat, sollte man dieses wunderschöne Turnier wirklich mal besuchen. Man kann 
Karten übers Internet buchen, muss sich aber schon sehr frühzeitig darum kümmern. Paris ist sowieso immer 
eine Reise wert � Ich hatte dieses Mal das Vergnügen Andreas Seppi (Nr. 22 der Welt aus Südtirol) kurz zu 
sprechen und Dinah Pfitzenmaier, die für das deutsche Daviscup Team startet. 
      Eine super schöne Erfahrung und tolle Reise !! (uj) 
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    „Power Horse Cup”     “Roland Garros” 

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
  

An alle Mitglieder des Tennisclub Meerholz e.V. 
 
 
Änderung Ihrer Einzugsermächtigung in das SEPA – Lastschriftmandat 
 

Liebe Mitglieder, 

 

wir werden ab dem 01.Februar 2014 auf das europaweit einheitliche Zahlungssystem 

umstellen. 

Die seinerzeit mit Ihnen geschlossene Einzugsermächtigung dient uns hierzu als ent-

sprechendes Mandat. 

 

Da diese Umstellung durch uns erfolgt, brauchen Sie nichts mehr unternehmen. 

 

Unsere Abbuchungen finden Sie auf Ihrem Kontoauszug ab dem 01.02.2014 unter 

diesem Kennzeichen : 

 

Mandatsreferenznummer:            - Ihre Mitgliedsnummer – 

Gläubiger – Indentifikationsnummer :   DE55ZZZ00000418310 

 

Hinweis: Sie können innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 

die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 

 

Näheres zum Thema „SEPA“ erfahren Sie auch im Internet unter 

> www.sepadeutschland.de>. 

 

Sofern Sie Fragen zu diesem Schreiben haben, stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Vorstand des Tennisclub Meerholz e.V. 

i.A. Helmut Stohr 

 
 

                                               

 

 

 

2.Kassenwart:

Helmut Stohr

Untere Roede 50

63571 Gelnhausen-Meerholz

Tel:06051-68246, Fax:06051-619936

e-mail: h.stohr@tc-meerholz.de

tennisclub            me   meerholz e.V. 
 

1. Vorsitzender                                             

Bernd Winter 
Untere Roede 3  

63571 Gelnhausen-Meerholz   

Tel: 06051/67340, Fax:06051/67318 
e-mail: b.winter@tc-meerholz.de 
 

 

 

 

 

  TC Meerholz  ·  Postfach 2707 · 63563 Gelnhausen 
30.November 2013      
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